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Der Onlineschalter für Gemeinden
Die OneGov Cloud steht für E-Government in der Praxis. Mit dem Webauftritt von Rüti im Kanton  
Zürich hebt jetzt die erste Gemeinde in die Cloud ab.

Eine moderne Gemeinde muss heute im Internet mehr als 
einen blossen Webauftritt bieten können, ist René Baumann 
überzeugt. Für den stellvertretenden Gemeindeschreiber von 
Rüti ZH ist E-Government Gegenwart. «Bevölkerung und 
Wirtschaft erwarten verstärkt die Möglichkeit zur Online-
interaktion rund um die Uhr, immer öfters auch mit mobilen 
Geräten», sagt Baumann. 

Das erfordert ein Onlineportal mit höchsten Sicherheitsstan-
dards, um Datenschutz, Integrität und Systemverfügbarkeit 
zu gewährleisten. Aber auch ein schlankes und einfach be-
dienbares Angebot mit Fokus auf Onlineformulare, Reservati-
onen, Verzeichnisse und aktuelle Informationen. Die OneGov 
Cloud bietet beides. Und ist dank einer kurzen Implementie-
rungsphase schnell und kostentransparent in Betrieb, ohne 
auf eine breite Auswahl an Funktionen verzichten zu müssen. 

Individuell wie die Gemeinde
Seit Kurzem ist der neue Webauftritt der Gemeinde Rüti mit 
der OneGov Cloud im Einsatz. Die rund 12 000 Einwohner 
zählende Kommune hat für die südlich gelegenen Gemeinden 
im Bezirk Hinwil eine Zentrumsfunktion inne. Nicht zuletzt 
deshalb bietet sie ein breites Angebot an Infrastrukturen für 
die Bevölkerung, Unternehmen und Vereine. Mit der OneGov 
Cloud kann Rüti diese Funktion nun noch stärker wahrneh-
men und ihre umfassenden Dienstleistungen als Gemeinde 
im Internet besser anbieten.

Die Basis der OneGov Cloud bildet ein benutzerfreundliches 
Onlinesystem, welches je nach Bedarf mit Formularen für die 
täglichen Dienstleistungen der Gemeinde ergänzt wird. Das 
Onlineportal ist daher mehr als nur eine Website, mit welcher 
die Gemeinde im Internet präsentiert wird. Die zahlreichen 
Formularfunktionen können individuell angepasst werden 
und machen aus dem Webauftritt einen Onlineschalter, mit 
dem die Dienstleistungen der Verwaltung rund um die Uhr 
angeboten werden. 

Ein integriertes Ticketsystem und Webservice-Schnittstellen 
sorgen dafür, dass die über die Website eingegangenen Daten 
schnell, übersichtlich und ortsunabhängig von den Mitarbei-
tern der Verwaltung bearbeitet werden können. Das verein-
facht nicht nur die internen Abläufe, sondern erhöht auch die 
Qualität der Dienstleistungen.

Transparente Kostenstruktur
Die OneGov Cloud wird zu einem monatlichen Fixbetrag als 
«Software as a Service» abgerechnet. Durch den Betrieb in der 
sicheren Cloud entfallen für die Gemeinde Aufwände für die 
Infrastruktur und deren Support. Für den sicheren Zugang 
sorgen eine 2-Authentifizierung mit YubiKey und ein zertifi-
ziertes Schweizer Rechenzentrum. 

Der Onlineschalter mit seiner umfassenden Funktionalität 
versteht sich als Gesamtpaket. Derzeit stehen ein Reservati-
onsmodul für Tageskarten und Liegenschaften, Verzeichnisse 
für Vereine, Firmen und Personen sowie der Zugang zu Infor-
mationen über Themen zur Verfügung. Ebenso im Standard-
set der OneGov Cloud inbegriffen sind unter anderem der 
barrierefreie Zugang, die Möglichkeit zur Onlinebezahlung, 
ein Veranstaltungskalender, die Webstatistik und das Publi-
zieren von Nachrichten.

Gemeinschaft für E-Government
Die OneGov Cloud ist nicht nur ein attraktives Angebot für 
Gemeinden, sie ist auch Teil einer Gemeinschaft von Kunden, 
Herstellern und Partnern, welche über den Verein OneGov.ch 
organisiert sind. Diese Interessengruppe ermöglicht den akti-
ven Informationsaustausch mit anderen Gemeinden und eine 
aktive Mitgestaltung.

Testen Sie den Onlineschalter für Gemeinden, und besuchen 
Sie uns auf www.onegovcloud.ch.
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«Wie jede Gemeinde hatte Rüti ZH bisher einen einfachen 
Webauftritt. Mit der OneGov Cloud  haben wir jetzt auch 
einen Online-Schalter für die effiziente und transparente 
Abwicklung unserer Dienstleistungen.»

René Baumann,  
stellvertretender Gemeinde schreiber Rüti ZH

 
 
 
 
 
 
«Die OneGov Cloud funktioniert einfach. Somit kann sich 
die Gemeinde auf das konzentrieren, was zählt: einfaches 
Bereitstellen von Informa tionen und das Anbieten von 
Dienstleistungen im Internet.»

Fabian Reinhard,  
Managing Partner, Seantis GmbH


	eGov Präsenz 1/2016
	Magazinteil
	Leitartikel
	Alles bleibt anders – nach 15 Jahren ist dies dieletzte Ausgabe der «eGov Präsenz»

	Zu dieser Ausgabe
	Redaktion eGov Präsenz
	Die Autorinnen und Autoren dieser Ausgabe

	Interview
	«Mehr Transparenz heisst nicht bessere Leistung, sondern nur mehr Aufwand.»
	«Man strebt von Anfang eine schweizerisch perfekte Lösung an, statt sie schrittweise zu realisieren,
	«Die Digitalisierung wird uns noch einige Jahre belasten.»
	«Interessant waren immer die Figuren, die aus den Trends ausgebrochen sind»
	«E-Government muss weiterentwickelt werden»

	Kolumne
	Backstreet Boys, Beatles, Bach
	Good Practices und Bad Practices - nicht bei uns!

	Veranstaltungen
	eGov-Fokus: vielfältige Vorträge im Berner Rathaus 
	Wie steht es ums E-Government in der Schweiz? Rückblick auf das E-Government-Symposium 2015 in Bern
	Veranstaltungsvorschau InfoSocietyDays 2016 -  Herausforderungen der digitalen Transformation

	E-Government Schweiz
	E-Government Schweiz: neuer Fokus, neue Gesichter 


	Fachteil
	Forschung/Analyse
	Mehrwert schaffen durch Linked Open Data 
	Aufdeckung von SoD Risiken in internen  Kontrollsystemen (IKS)
	Digitale Transformation in der Verwaltung -  Herausforderungen und Lösungsansätze
	Sicherheit, Nutzungskomfort und Datenschutz -  die einzigen Erfolgsfaktoren einer nationalen eID?
	Attente et réalité sur les données ouvertes:  objectifs ambitieux et pratiques dysfonctionnelles
	Digitalisierung der Bürgerbeziehung: vom formularbasierten Prozess zur digitalen Interaktion
	Open Data als erster Schritt zum Aufbau einer -nationalen Dateninfrastruktur
	Wenn das Internet tot ist - ein Blick in die Zukunft  

	Praxis - Schweiz
	Die Post bringt ihr Kerngeschäft in die digitale Welt 
	E-Partizipation leicht gemacht 
	Der steinige Weg zum einheitlichen Personen-identifikator
	Was trägt eine «vernetzte Verwaltung» dazu bei, dass E-Government selbstverständlich wird?
	Digitale Archivierung - informationeller Nexus? 
	Werden GEVER-Systeme Standardsoftware?  Was sind die Konsequenzen?
	Neue Digitalisierungsstrategien durch mehr -Zielgruppenorientierung Der neue Mix aus Pluralität und 
	Die Digitalisierung der Politik in der Schweiz 

	Praxis - International
	Smart Government - intelligent vernetztes -Regierungs- und Verwaltungshandeln
	Landkreis Bergstrasse startet E-Government  in Bestzeit
	Szenarien versus Hypes oder: Wie gestaltet man die Zukunft von Staatlichkeit?

	Ausblick/Rückblick
	Ausblick: E-Government-Themen im neuen  BFH-Zentrum Digitale Gesellschaft
	Danksagung 





